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GUT ZU WISSEN

       Frohe
       Weihnachten



LIED IM ADVENT

Immer ein Lichtlein mehr

im Kranz, den wir gewunden,

dass er leuchte uns sehr

durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!

Rund um den Kranz welch ein Schimmer,

und so leuchten auch wir,

und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt

langsam der Weihnacht entgegen.

Und der in Händen sie hält,

weiß um den Segen!

Autor: Matthias Claudius
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GEWINNSPIEL 

Auch in diesem Heft bringen die kleinen 
Käfer Glück und Gewinne. Wie viele 
Käfer zählen Sie? Senden Sie uns eine 
Postkarte mit der Lösung an: 

BELLINI Senioren-Residenzen GmbH 
Am Alten Posthof 3
50667 Köln

oder geben Sie Ihre Postkarte an unse-
rer Rezeption ab. Einsendeschluss ist der 
31. Dezember 2023. Wir wünschen Ihnen 
viel Glück.

Die Zeit um den Jahreswechsel ist 
in unseren Senioren-Residenzen 
immer besonders stimmungsvoll 
und abwechslungsreich. Vom Ad-
ventskaffee über den Neujahrssekt 
bis zu den Heiligen Drei Königen 
werden die Feier- und Festtage in 
vielen Häusern gemeinsam began-
gen – immer liebevoll gestaltet, mal 
in gemütlich-kleiner Runde, mal 
im großen Stil, vielleicht sogar mit 
Gästen von extern. Schließen Sie 
sich doch gerne an oder laden Sie 
Ihre Angehörigen ein, mitzufeiern. 
Wir freuen uns über jede und jeden, 
die und der dabei ist. Auf jeden Fall 
wünschen wir Ihnen eine besinn-
liche Zeit, einen guten Jahreswech-
sel und viel Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit im neuen Jahr!

FROHE FESTTAGE!
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Liebe Leser(innen),
der Jahreswechsel ist eine gute Gelegenheit, um innezuhalten, 
die vergangenen Monate Revue passieren zu lassen und einen 
Ausblick auf die Zukunft zu wagen. Was lief gut, wo können wir 
noch besser werden – darauf richten wir regelmäßig unseren 
Blick. 

Wie die allermeisten Unternehmen durchlaufen wir herausfor-
dernde Zeiten. Zugleich ist die Pflegebranche von vielen aktu- 
ellen Krisen – etwa der Inflation oder dem Fachkräftemangel – 
ganz besonders betroffen. Dennoch ist es uns 2023 wieder ge-
lungen, wirtschaftlich stabil zu arbeiten, auch mit guten Prog-
nosen für die Zukunft, was von unseren Geschäftspartnern und 
unseren Investoren positiv bewertet wird. Neue Projekte sind 
geplant. Wir sind und bleiben ein sicherer Kooperationspartner, 
ein sicherer Arbeitgeber und ein sicheres Zuhause für Sie oder 
Ihre Angehörigen.

Möglich macht diese Krisenfestigkeit die kontinuierlich heraus-
ragende Arbeit und Unterstützung unserer Mitarbeitenden in 
den Häusern vor Ort. So viele Menschen geben Tag für Tag ihr 
Bestes, um die uns anvertrauten Seniorinnen und Senioren 
bestmöglich zu versorgen – in der Pflege und Betreuung ebenso 
wie in den Bereichen Verwaltung, Küche oder Hauswirtschaft. 
Ebenso zu nennen sind hier die Fachabteilungen der Zentrale  
in Köln, die die Voraussetzungen dafür schaffen, dass die 
einzelnen Senioren-Residenzen gut arbeiten können und die 
Gruppe in ihrer Gesamtheit optimal zusammen agiert.  
 
Hier entsteht beispielweise das Magazin, das Sie gerade in den 
Händen halten und das Ihnen vier Mal im Jahr einen Einblick in 
den bewegten Alltag an unseren Standorten gibt. Viel Freude 
beim Lesen und Staunen – sowie besinnliche Festtage wünscht 
Ihnen

Ihr Andreas Bochem
(Geschäftsführer)
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WIR SIND BELLINI

Ich freue mich jeden Tag aufs Neue auf meine Arbeit 
hier bei der BELLINI Senioren-Residenz Dorsten. Vor 
allem darauf, unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner immer wieder mit neuen kulinarischen Ideen zu 
überraschen. Ich bin stolz auf mein Küchen- und mein 
Serviceteam, die jeden Tag ihr Bestes geben, um 
unseren Seniorinnen und Senioren den Aufenthalt bei 
uns angenehm zu gestalten. Ich setze auf Frische und 
Qualität, arbeite auch mit regionalen Anbietern zu-
sammen und möchte den Gästen das Gefühl geben, in 
einem echten Restaurant zu sein. Dieses Konzept wird 
auch von Mitarbeitenden und Externen geschätzt und 
ist somit ein wunderbares Feedback für die geleistete 
Arbeit. 

Mike Neuschulz

Küchenleitung  
in der BELLINI Senioren-Residenz Dorsten Krefeld

Mein Arbeitstag beginnt damit, dass ich meinen Se-
niorinnen und Senioren beim Frühstück einen guten 
Morgen wünsche. Das ist mein Ritual. Dabei sehe ich 
schon, wer heute besondere Aufmerksamkeit von 
mir benötigen könnte. Bei BELLINI Krefeld wird ja viel 
gelacht. Ich bin eher für die Menschen da, die mal 
traurig sind oder Sorgen haben. Denen biete ich mein 
offenes Ohr – zum Beispiel für einen Austausch unter 
vier Augen – sowie meine tatkräftige Unterstützung an. 
Bei Kummer bezüglich der Finanzen gehe ich auch mal 
mit zur Bank, bei Konflikten mit der Nachbarin biete ich 
Gespräche an. Immer wertschätzend und die Grenzen 
des anderen achtend. Ich bezeichne mich selbst als 
„Sprachrohr der Bewohner“ und tue das mit viel Herz-
blut, denn ich bekomme wahnsinnig viel zurück und 
habe auch von der Hausleitung immer volle Unterstüt-
zung, um meine Ideen umzusetzen. Alle Bereiche und 
Teams arbeiten hier Hand in Hand, nach Corona sogar 
noch mehr als vor der Krise. Das schätze ich sehr.

Jutta Ekmekci

Betreuungsdienst-Mitarbeiterin in der 
BELLINI Senioren-Residenz Krefeld 

AKTUELLES

STIMMEN AUS UNSEREN SENIOREN-RESIDENZEN

Unsere Senioren-Residenzen sind nicht nur architekto-
nisch hochwertig ausgestattet, sondern auch in Bezug 
auf Hilfsmittel. Das ist für Bewohnerinnen und Be-
wohner, die hier leben, ebenso wichtig wie für unsere 
Pflegekräfte. Denn die richtigen Hilfsmittel können 
den Alltag in der Pflege enorm erleichtern.

Schwache Beine oder Gleichgewichtsstörungen sind 
nicht gleich ein Grund dafür, aufs Gehen verzichten zu 
müssen. Rollatoren – die in den Häusern der BELLINI-
Gruppe quasi allgegenwärtig sind – unterstützen 
dabei, sich sicher fortzubewegen und voll am Leben in 
der Einrichtung teilnehmen zu können. Sie sind wert-
volle Hilfsmittel, um im Alter selbstständig zu bleiben. 

Hilfsmittel beziehungsweise Pflegehilfsmittel – das 
sind Gegenstände oder technische Geräte, die die 
Pflege erleichtern, die zur Linderung von Beschwerden 
beitragen oder die den Erhalt der Selbstständigkeit 
fördern. Dazu zählen zum Beispiel Duschhilfen, Toilet-
tenstühle, Matratzenauflagen oder Verbände. 

Wer ist zuständig für Hilfsmittel im Pflegeheim?

Pflegebedürftige haben einen Anspruch auf unter-
stützende Pflegehilfsmittel. Unterschieden wird dabei 
zwischen personenbezogenen und allgemeinen Hilfs-
mitteln: 

• �Personenbezogene Hilfsmittel werden von einer 
einzelnen Person genutzt, zum Beispiel Rollatoren 
oder Spezialmatratzen. Sind sie medizinisch notwen-
dig, werden sie in der Regel von der Krankenkasse 
bezahlt oder verliehen. Bewohnerinnen und Bewoh-
ner können die Hilfsmittel über eine ärztliche Verord-
nung im Sanitätshaus ihrer Wahl beauftragen. Über 
die Genehmigung entscheidet die Krankenkasse.

• �Allgemeine Hilfsmittel zur Grundversorgung werden 
für mehrere Bewohnerinnen oder Bewohner der 
Einrichtung eingesetzt, zum Beispiel Pflegebetten 
oder Aufstehhilfen. Diese werden von uns als Pfle-
geeinrichtung zur Verfügung gestellt und sind im 
Pflegesatz enthalten.

Hilfsmittel 

Für alles bestens gesorgt

In unseren Häusern achten wir einerseits auf eine 
ausreichende und gute Ausstattung mit zeitgemäßen, 
hochwertigen Produkten bewährter Marken. Ande-
rerseits legen wir großen Wert auf einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit vor allem den technischen 
Hilfsmitteln: Diese werden regelmäßig und sorgfältig 
durch Fachfirmen gewartet und kommen nur durch 
speziell geschultes Personal zum Einsatz. 

Arbeitsschutz und Bewohnersicherheit

Viele Hilfsmittel erhöhen die Sicherheit unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner deutlich. Ein Hebelift 
beispielsweise verhindert Stürze, wenn damit eine 
Person vom Bett in den Rollstuhl umgesetzt wird. 
Zugleich tragen Hilfsmittel dazu bei, den Arbeitsalltag 
der Pflegekräfte zu erleichtern. Dazu 
zählen auch die sogenannten 
kleinen Hilfsmittel, etwa Anti-
rutschmatten für Positions-
veränderungen im Bett oder 
Anziehhilfen für Kompres- 
sionsstrümpfe. „Unsere Mitar-
beitenden pflegen  
ja nicht nur ein, zwei  
Personen am Tag, 
sondern deutlich 
mehr – das ist körper-
lich belastend“, sagt 
Steffen Klenner, als 
Mitglied der Geschäfts-
leitung zuständig für das 
Qualitätsmanagement. 
„Hilfsmittel sind für das 
schonende, ergonomische 
Arbeiten eine gute Unter-
stützung und ein wichti-
ger Bestandteil unseres 
Arbeitsschutzes. Deshalb 
schulen wir unsere 
Pflegekräfte intensiv im 
Umgang mit Hilfsmitteln 
und ermutigen sie, diese 
einzusetzen.“

AKTUELLES
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GUT ZU WISSEN

Vorgehen ist so wirkmächtig, dass es bei alltäglichen 
Situationen, aber auch in Psychotherapien, in Paar-
beratungen oder der Betriebswirtschaft zum Einsatz 
kommt. Konflikte können damit gelöst werden, 
entweder weil neutrale Positionen eingenommen 
werden können oder der Umgang mit sich selbst und 
anderen einfühlsamer wird.

KLEINE FORMULIERUNGSTRICKS  
MIT GROSSER WIRKUNG 
Beispielsätze
Alter Satz: Meine Schmerzen werden nie  
aufhören. 
Neuer Satz: Ich werde nach Hilfe fragen und  
mir Linderung verschaffen.

Alter Satz: Ich liebe dich, aber deine Socken  
liegen immer überall herum.
Neuer Satz: Ich liebe dich. Zugleich stört mich  
deine Unordnung. Wie können wir das ändern?

Alter Satz: Das Essen ist langweilig.
Neuer Satz: Ich kann Vorschläge für leckere  
Gerichte raussuchen. Vielleicht kenne ich sogar 
Tipps, wie sie gut zubereitet werden können.

Alter Satz: Du hörst nie zu, das nervt mich.
Neuer Satz: Ich würde gerne mit dir sprechen. 
Kann ich etwas anders machen?

Wie wir sprechen, hat viel damit zu tun, wie wir  
fühlen, denken und handeln. Gleichzeitig drücken 
wir uns im Miteinander auch aus und beeinflussen 
uns gegenseitig. Mit kleinen Tricks gelingt das  
achtsamer und freundlicher.

Wo Menschen zusammenleben – zum Beispiel in einer 
Senioren-Residenz –, sprechen sie miteinander. Die 
Wörter, die dabei gewählt werden, haben einen direk-
ten Einfluss darauf, wie das Zusammenleben gelingen 
kann. Positive Formulierungen etwa können aktiv 
zu einem guten Miteinander und einer angenehmen 
Atmosphäre beitragen.

So ist es hilfreicher, einen Satz zu formulieren wie: 
„Ich wünsche mir, mit dir zusammen einen schönen 
Ausflug zu machen.“ Anstatt zu formulieren: „Du hast 
nie Zeit für mich und ich will nicht immer einsam 
sein.“ Der erste Satz signalisiert dem Gesprächspart-
ner klar die eigenen Bedürfnisse und bezieht ihn 
konstruktiv mit ein – ein gemeinsames Erlebnis wird 
greifbarer.

Die Sprache ist so aufgebaut, dass wir ganz einfach 
Sätze umwandeln und alternative Wörter verwenden 
können. Der erste Schritt besteht darin, achtsam auf 
sich zu hören und dann hinzuschauen: Ist in meiner 
Formulierung zum Beispiel „nicht“, „kein“, „nie“, „im-
mer“ oder „ohne“ – so können diese Negationen weg, 
und dies macht den Blick frei auf das, was ich wirklich 
will – während der Adressat des Satzes kooperations-
freudiger sein wird und weniger wahrscheinlich 
in eine Verteidigungsposition gerät. Dieses simple 

Positive Sprache: 
Achtsam und freundlich 
miteinander reden 

Geldern

Dorsten

Neuwied

Winterberg
Krefeld

IN UNSEREN  
SENIOREN-RESIDENZEN
IST IMMER VIEL LOS

Unsere Häuser sind für die uns anvertrauten 
Menschen ein echtes Zuhause. Der Zusam-
menhalt der Hausgemeinschaft ist eng. 
Dazu tragen neben dem alltäglichen Zusam-
mensein auch gemeinsame Erlebnisse bei. 
Ob Kunst und Kultur, Feiern und Feste oder 
gemeinsame Ausflüge – unsere Betreuungs-
dienste haben immer viele gute Ideen, um 
den Alltag abwechslungsreich zu gestalten. 
Auf den folgenden Seiten haben wir die 
schönsten Aktionen aus den letzten Monaten 
für Sie zusammengestellt. 

STANDORTE
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SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Alpaka-Ausflug im Sonnenschein
Die Senioren-Residenz BELLINI Krefeld erlebte einen 
besonderen Tag im Wingertschen Erb in Tönisvorst. 
Bei strahlendem Sonnenschein genossen die Be-
wohner das Hofcafé und die Angebote der Familie 
Jansen, einschließlich Picknicks und Wanderungen mit 
Alpakas. Während des geselligen Beisammenseins 
tauschten die Senioren Geschichten und Erinnerungen 
an lokale Geschäfte von früher aus. Die Alpaka-Wiese 
wurde zum Highlight, wo die sanften Tiere sie begrüß-
ten. Zum Abschluss erhielten alle als Gastgeschenk 
eine Karte mit Alpaka-Motiven – ein Dankeschön und 
schöne Erinnerung an den Tag. Margit Sperber resü-
mierte: „Ein wundervoller Nachmittag.“

Ausflug zum 
Flugplatz Niershorst

Die Bewohner der Senioren-Residenz nutzten die 
Sonne für einen Besuch des Flugplatzes Niershorst 
in Grefrath. Idyllisch neben dem Flüsschen Niers 
gelegen, beobachteten die Senioren vom Restau-
rant aus den Flugbetrieb. Bei Kaffee, Kakao oder 
Bier und dazu Waffeln oder Eis genossen sie den 
Ausblick auf Start- und Landebahn. Ein Bewohner 
erzählte von Flugplatzbesuchen in seiner Jugend. 
Das gesellige Beisammensein und die Erinnerungen 
machten den Tag besonders. Einhellige Meinung: 
Der Flugplatz ist auch bald wieder ein Ausflugsziel.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 90.

Am 24. September organisierte die BELLINI Senioren-
Residenz Krefeld für Frau Hannelore von Hagen einen 
feierlichen Sektempfang. Dieser besondere Tag mar-
kierte ihren 90. Geburtstag. Herr Dr. Rolf-Bernd Hech-
ler, Ratsherr, überreichte ihr einen herrlichen Blumen-
strauß sowie eine besondere Glückwunschkarte, die 
vom Oberbürgermeister Frank Meyer stammte. Frau 
von Hagen war von dieser Anerkennung überwältigt.
Nach den Feierlichkeiten nahm ihre Familie sie zu 
einem Ausflug mit. Bei ihrer Rückkehr zeigte sie sich 
überaus erfreut. Die Feierlichkeiten setzten sich am 
folgenden Tag fort, bei dem alle Mitarbeiter/-innen 
und Bewohner/-innen der Residenz zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen waren. Frau von Hagen, die sich 
aktiv im Bewohnerbeirat engagiert, strahlt immer 
Lebensfreude aus und inspiriert damit viele in der 
BELLINI Senioren-Residenz.

Wir schätzen ihre Einladung sehr und wünschen Frau 
von Hagen nochmals alles Gute!

MOONLIGHTS ZU GAST IM QUARTIER
Am 29. Juli 2023 begeisterten die Musiker von „Moon-
light“ erneut die Bewohner des BELLINI-Quartiers. Die 
Live-Darbietung zog auch die Nachbarschaft und Besu-
cher in ihren Bann, wobei auch Angehörige anwesend 
waren. Nach der Begrüßung durch Margit Sperber 
vom Sozialen Dienst legten Ralf Mölders und Andreas 

Sackers direkt los. Schon die ersten Lieder animierten 
zum Mitsingen und Tanzen. Besonders hervorzuheben 
war der Solo-Moonwalk eines Seniors. Der Abschluss 
mit „Sierra Madre“ auf Trompeten, gewünscht von der 
ältesten Bewohnerin, rührte viele. Ein bewegender 
Nachmittag für alle.
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SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Das Wochenende vom 16./17. September stand für die 
Bewohner und Bewohnerinnen der BELLINI Senioren-
Residenz ganz im Zeichen der Nachbarschaftspflege.

Vormittags besuchte eine Gruppe den Trödelmarkt im 
Stadtteil „Am Schicksbaum“. Liebevoll und reichlich 
ausgestattete Stände gab es zu bestaunen. Das ange-
botene Sortiment lud zum Verweilen und Begutachten 
ein. Ob Bücher, Spielzeug, Haushaltsgegenstände 
oder Kleidung – das Angebot war überwältigend! Die 
Anwesenden stöberten ausgiebig nach Lust und Laune 
und erstanden so einige günstige Mitbringsel. Ebenso 
ergaben sich spontane Gespräche mit den Verkäufern 
und Besuchern – es gab viel zu erzählen vom lebendi-
gen Leben hier im Quartier.

Petrus meinte es gut und bescherte wunderbares 
Spätsommerwetter. Und so nahm die BELLINI-Gemein-
schaft gerne die Einladung des Kindergartens „Hauser-
hof“ zum 25-jährigen Jubiläum an.

Mit dieser Einrichtung besteht eine Kooperation und 
langjährige Freundschaft. Gerade in der schwierigen 
Corona-Zeit mit der damit einhergehenden Kontakt-
sperre diente eine dicke Kladde zum regen Austausch. 

Mit vielen schönen Beiträgen wie Bildern, Fotos, Ge-
maltem und Gebasteltem nahmen beide Häuser Anteil 
am Geschehen. Gemeinsam mit Bewohnern und Be-
wohnerinnen der BELLINI Senioren-Residenz übergab 
Frau Ulrike Lux-Pauli vom Sozialen Dienst ein  

Trödelmarkt 
„Am Schicksbaum“ 

AUSFLUG ZUM PFERDEHOF

Besonders freuten sich die Bewohner über den Aus-
flug zur Haflingerstute Melli von unserer Ehrenamtlerin 
Chris Easter! Herrlich, Frischluft tanken, gemeinsam auf 
der Wiese neben Melli frühstücken und einfach mal 
„die Seele baumeln lassen“. Natürlich hatte Chris auch 
wieder ein Kreativangebot vorbereitet: mit Fingerfar-
ben Melli verschönern. Ein Angebot, das nicht nur der 
Kreativität freien Lauf lässt, sondern auch den Kontakt 
zwischen Pferd und Mensch fördert. Wir danken Chris 
herzlich und freuen uns auf den nächsten Besuch.

Besuch im Kindergarten  
„Hauserhof “

Gruppenfoto an die Leiterin der Tagesstätte, Frau 
Stefanie Kaczikowski, das einen Ehrenplatz erhalten 
wird. Die Senioren erfreuten sich am Nachmittag am 
musikalischen Angebot – eine Gruppe der Lebenshilfe 
Krefeld e. V. übernahm die gesangliche Unterhaltung. 
Ebenso sorgte der Clown „Wolfelino“ für einige Lacher. 

Schön war es, Jung und Alt – über die Generationen 
hinweg – beim Feiern zu erleben. Nach einer Stärkung 
am reichhaltigen Kuchenbuffet machte man sich bereit 
zur Heimkehr.

Haflingerstute „Melli“
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SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

EINE WOCHE LANG MUSIK ERLEBEN

Zusammen Musik machen und sich wohlfühlen: 
Vom 19. bis zum 23. Juni 2023 fand in der Senioren-
Residenz Geldern eine Musikwoche für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner statt.

Was wäre das Leben ohne Musik und kreatives 
Erleben? – Vermutlich ein weniger schönes, und um 
die Teilhabe am Leben auf unterschiedliche Weise 
ging es bei der Musikwoche: Der Betreuungsdienst 
erdachte sich ein abwechslungsreiches Programm 
für interessierte Seniorinnen und Senioren. Dabei 
konnten sie beispielsweise gemeinsam malen, 
während anregende Musik lief, oder selbst musi-
zieren. Mit Schlaginstrumenten wie dem Tamburin, 
verschiedenen Rasseln oder der Triangel kreierten 
sie wunderbare Rhythmen.

Die musikalischen Talente ließen die Musik auf 
sich wirken und konnten sich so beruhigen, Stress 
abbauen oder auch animiert fühlen. Die Gruppen 
hatten automatisch Gesprächsstoff und stärkten  
ihre Kommunikationsfähigkeiten sowie ihre Bezie-
hungen zueinander. Bei allen Aktivitäten hatten  
sie jede Menge Spaß und fühlten sich wohl: So eine 
Themenwoche kann gerne wiederholt werden!

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

Kulturen und Instrumente kennenlernen: Am 7. Juli 
2023 lauschten die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Senioren-Residenz Geldern den Balalaikaklängen ihres 
musikalischen Gasts.

Das hauseigene Restaurant von BELLINI Geldern bietet 
viel Platz, und der wurde für eine bezaubernde Veran-
staltung genutzt: Nachmittags trafen sich Seniorinnen 
und Senioren, um bei einem besonderen Konzert dabei 
zu sein. Dabei aßen sie Kuchen und tranken gemütlich 
Kaffee, während sie den Melodien ihres talentierten 
Gasts folgten – dem Balalaikaspieler Sergej Nossow. 
Der Musiker beherrscht sein Instrument virtuos und das 
Publikum war auch begeistert davon, das vor allem in 
Russland gespielte Saiteninstrument kennenzulernen. 
Mit der dreieckigen und dreisaitigen Schlangenhalslau-
te verbinden viele die russische Volksmusik.

Der Besuch des Künstlers und das Beisam- 
mensein in großer Runde kam bestens an,  
wie der Leiter des Sozialen Dienstes, Matthias  
Griebler, beschreibt: „Durch den Klang der  
Balalaika konnten die Bewohnerinnen und  
Bewohner in eine andere Kultur abtauchen  
und manche auch in Erinnerungen schwelgen.  
Die Teilnahme hat den Zuhörerinnen und 
 Zuhörern viel Freude bereitet.“

Bezaubernde
Balalaikaklänge
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SENIOREN-RESIDENZ GELDERN

In der BELLINI Senioren-Residenz zelebrierten wir am 
14. Juli 2023 unser Niederländisches Blumenfest, das 
sich durch ein Ambiente voller Freude, Lieder und 
kulinarischer Genüsse auszeichnete.

Unsere motivierten Mitarbeiter hatten bereits Wochen 
zuvor begonnen, alle Vorbereitungen zu treffen. Ein 
besonderes Highlight war sicherlich der Pommeswa-
gen, der zur allgemeinen Begeisterung vor Ort stand. 
Doch damit nicht genug: Eine Softeismaschine sorgte 
für die süße Erfrischung, und für die Liebhaber der 
traditionellen niederländischen Klänge sorgte ein 
Drehorgelspieler. Ein Meer von Blumen setzte dem 
Ganzen das i-Tüpfelchen auf, wobei die Bewohner 
im Vorfeld sogar dabei halfen, Blumenhaarreifen zu 
gestalten.

Mit Unterstützung des Betreuungsdienstes übten die 
Senioren zudem einen Sitztanz ein, der später voller 
Stolz präsentiert wurde. Die Musikalische Unterma-
lung des Festes bestand aus traditionellen niederlän-
dischen Liedern. Dabei durfte natürlich der Klassiker 
„Tulpen aus Amsterdam“ nicht fehlen, genauso wie 
„Holland“ und „Het is een Nacht“.

Was wäre ein Fest ohne kulinarische Köstlichkeiten? 
Zur Begrüßung wurden herrliche Stücke Apfelku-
chen serviert. Später konnten sich die Bewohner am 
Pommeswagen nach Herzenslust mit verschiedenen 
Beilagen wie Kipcorn, Fleischrolle oder Bitterballen 
bedienen.

Aber nicht nur das kulinarische Angebot war beein-
druckend. Auch die Dekoration zog die Blicke auf sich. 
Fahrräder, liebevoll dem Motto entsprechend gestal-
tet, schmückten den Veranstaltungsort und setzten 
den niederländischen Akzent.

Der Tag verflog im Nu, und als die Sonne sich dem 
Horizont näherte, waren sich alle einig: Es war ein 
unvergessliches Erlebnis, das man gerne wiederho-
len möchte. Die strahlenden Gesichter der Bewohner 
sprachen Bände über das Gelingen dieses Festes in 
der BELLINI Senioren-Residenz.

Niederländisches Flair 

Blumenfest in der 
Senioren-Residenz
Geldern

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN
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SENIOREN-RESIDENZ DORSTEN

Ein Souvenir, das schmeckt: Am 29. September 2023 
besuchte eine Ausflugsgruppe von BELLINI Dorsten ein 
Landgut und brachte Äpfel mit – die sie am 4. Oktober 
2023 zu Kuchen verarbeiteten.

Eine Viertelstunde mit dem Auto fahren – und das 
Landleben genießen: Eine kleine Gruppe Bewohne-
rinnen und Bewohner machte einen Ausflug nach 
Bottrop-Kirchhellen. Ihr Ziel: das Landgut Schmücker 
Hof mit Hofküche, Hofmarkt und Hofplantagen. Auf 
dem überregional bekannten Gelände in Familienbe-
sitz pflückten sie saftige Äpfel, genossen die frische 
Luft im herrlichen Ambiente. Mit einer Tasse Kaffee 
und Kuchen im Außenbereich rundeten sie das Erleb-
nis ab.

Damit sie auch die Mitbewohnerinnen und -bewohner 
erfreuen konnten, brachten sie das Obst als leckeres 
Souvenir mit. Mit den Äpfeln buken sie wohlduften-
den Blechkuchen: putzen, schneiden, Teig kneten, 
belegen und ab in den Ofen schieben – fertig ist die 
Köstlichkeit. In gemütlicher Runde aßen sie die Lecke-
rei und konnten direkt von ihren Eindrücken auf dem 
Hof berichten.

BESCHENKT IN DIE RENTE
Mit einem Zeichen der Anerkennung in die Rente: 
Am 14. September 2023 verabschiedete BELLINI 
Dorsten Ursula Bittersmann in den anstehenden 
Ruhestand. Seit 2018 besteht die junge Senioren-
Residenz in Dorsten-Hervest und bereits seit 
dieser Zeit war Ursula Bittersmann mit dabei: 
Vor knapp fünf Jahren, am 1. September 2018, 
startete die Pflegehelferin. Die Einrichtungslei-
terin Anke Bartels-Sprenger erklärt dazu: „Frau 
Bittersmann war ein beständiges Mitglied der 
Mitarbeiterschaft und hat somit maßgeblich am 
Aufbau des Hauses mitgewirkt.“ Die treue Pfle-
gehilfskraft kann nach ihrem Renteneintritt stolz 
auf ihr Arbeitswerk zurückblicken – und auf eine 
herzliche Verabschiedung durch das Team und 

Lecker-saftiges 
Souvenir

die Einrichtungsleiterin. Zu diesem Anlass erhielt 
sie bunte Blumen als Geschenk und liebe Worte, 
wie Anke Bartels-Sprenger berichtet: „Wir haben 
Ursula Bittersmann für ihren stetig konstanten 
und guten Einsatz gedankt und sie mit ihrem 
Resturlaub in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Wir wünschen ihr alles Liebe und 
Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.“
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Am 9. September 2023 wurde die BELLINI Senioren-Residenz 
zum Schauplatz eines bewegenden musikalischen Ereignis-
ses. Unter dem inspirierenden Motto „Musik als Schlüssel zur 
inneren Welt“ veranstaltete der Lions Club Dorsten-Hanse ein 
exklusives Konzert, speziell ausgerichtet auf Menschen mit 
Demenz und ihre Familien.

Die atmosphärische Gestaltung des Abends lag in den kompe-
tenten Händen der beiden renommierten Musiktherapeutinnen 
Dr. Barbara Keller und Cornelia Klären. Mit einer fein kuratierten 
Auswahl an Hits und Evergreens aus den goldenen Zeiten der 
60er und 70er Jahre sowie beliebten Schlagern entführten sie 
ihre Zuhörer in vergangene Tage. Bereits beim ersten gespiel-
ten Ton wurde deutlich, wie mächtig die Musik als emotionales 
Bindeglied wirkt. Sie öffnete Herzen, weckte Erinnerungen und 
schuf einen Moment des Innehaltens und der Gemeinschaft.

Schon beim Erklingen des ersten Liedes füllte sich die Tanzflä-
che mit enthusiastischen Tänzern. Das fröhliche Mitsingen, das 
befreite Tanzen und das vertraute Schunkeln zu den bekannten 
Melodien war ein bezaubernder Anblick. Inmitten dieser musi-
kalischen Reise bot die Residenz ihren Gästen auch kulinarische 
Köstlichkeiten an – Kaffee und Kuchen sorgten für zusätzlichen 
Genuss.

Der krönende Abschluss des Nachmittags war der Moment, 
als die Resonanz des Publikums in einem donnernden Applaus 
gipfelte. Als Zeichen der Anerkennung und des Dankes wurden 
Dr. Keller und Frau Klären mit wunderschönen Blumensträußen 
bedacht.

Als ständige Erinnerung an diesen besonderen Tag sorgte der 
Lions Club Dorsten-Hanse für ein liebevolles Giveaway. Alle 
Gäste erhielten kleine handgestrickte „Vergissmeinnicht“ – ein 
symbolisches Geschenk, das die Botschaft des Tages in sich 
trug: Musik verbindet, erinnert und bringt Freude, selbst in 
Zeiten des Vergessens.

Urlaubsgefühle beim Sommerfest: Am 16. August 
2023 feierte die Senioren-Residenz Dorsten mit einem 
italienischen Nachmittag mit passendem Essen, Ge-
tränken, Musik und Tanz.

Im Restaurant der Einrichtung versammelten sich 
Bewohnerinnen, Bewohner, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter: Die grün-weiß-rot geschmückten Tafeln 
erinnerten an die italienische Flagge und die Festgäs-
te ließen sich kulinarisch verzaubern. Wie im Som-
merurlaub genossen sie Eisbecher, Cocktails, italieni-
sche Getränke und Gebäck. Das war aber noch nicht 
alles, wie Aijlin Muratova berichtet: „Es gab natürlich 
Pizza und bunte Tomaten-Mozzarella-Spieße, die in 
der hauseigenen Küche zubereitet wurden.“

Musikalische Untermalung kam von den talentierten 
Gästen: „Die zwei Tramps“ an Gitarre und Keyboard 
sorgten für reichlich Stimmung. So animiert tanz-
ten die Feiernden zu traditionellen Liedern, ließen 
sich von den Melodien mitreißen und eroberten die 
Tanzfläche. Die gesamte Feier, die dank des BELLINI 
Dorsten-Teams auf die Beine gestellt wurde, kam bes-
tens an und alle sagen: „Ein gelungenes Fest!“

MUSIKALISCHE REISE: BESONDERES KONZERT 
IN DER BELLINI SENIOREN-RESIDENZ

Ein Nachmittag
wie in Italien
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Der Garten von BELLINI Neuwied verwandelte sich 
in ein Schlagerparadies: Am 7. Juli 2023 feierte die 
Senioren-Residenz ihr Sommerfest zum Motto „Schla-
gerparty“ und kam ihren „Schlagerstars“ ganz nah.

An einem sonnigen Freitag eröffneten Einrichtungslei-
terin Nicole Bergerforth und Pflegedienstleiterin Ariane 
Hartmann das Fest und berichten vom Ambiente sowie 
dem ersten Programmpunkt: „Die Musik, das Pro-
gramm, die Dekoration sowie das Essen waren auf un-
ser Motto im Detail abgestimmt. Die Eröffnung leiteten 
die Kinder des Kinderhauses St. Matthias Neuwied ein, 
die mit einer Tanzeinlage die Bewohnerschaft und auch 
Mitarbeitenden zum Lächeln brachten.“

Dann erschienen die ersten „Schlagerstars“, wie die 
Einrichtungsleiterin weiter erklärt: „Auch in diesem 
Jahr haben unsere Mitarbeitenden für das Publikum 
eine Tanz- und Playback-Show einstudiert und ernte-
ten dafür Riesenapplaus – auch von Zaungästen. So 
schlüpfte unsere Sozialdienstleitung Nadja Körber in 
die Rolle von Mireille Mathieu und unser Küchenchef 
Raphael Hunscha wurde zu Peter Alexander. Gemein-
sam sangen sie zu dem Duett ‚Good-Bye My Love‘ 
der französischen Sängerin und des österreichischen 
Sängers. Gülcan Eren, Mitarbeiterin des Betreuungs-
dienstes, wechselte die Rolle zu Beatrice Egli und Nelli 

Wiebe zu Nana Mouskouri.“ Auch Heino kamen die 
Gäste nah, als Wilhelm Heitmann, ein perfektes Hei-
no-Double, auftrat und die Stimmung aufheizte. Die 
begeisterten Fans nutzten nach seiner Show zahlreich 
seine Autogrammstunde, die im Anschluss stattfand.

Wer ebenfalls kam und welche kulinarischen High-
lights die Feier abrundeten, fasst Nicole Bergerforth 
zusammen: „Wir als Einrichtung freuten uns über 
den Besuch von unserem Geschäftsführer Andreas 
Bochem. Er konnte sehen, was die Mitarbeitenden 
auf die Beine stellten, beispielsweise beim Essensan-
gebot. Auch in diesem Jahr hat Küchenleiter Raphael 
Hunscha keine Mühen gescheut – das Essen und das 
Buffet waren wieder eine Glanzleistung. Er und sein 
Team verwöhnten alle mit Räucherlachs, Blätterteig-
häppchen, Grillgut, Obstspießen vom Melonengrill und 
vielem mehr.“

Die Einrichtungsleiterin fährt fort: „Ich möchte mich 
auf diesem Wege auch bei allen Mitarbeitenden der 
BELLINI Senioren-Residenz für ihren Einsatz, ihre Zeit 
und ihre Arbeit bedanken. Danke, dass ihr da seid. 
Auch jetzt noch sprechen unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner von einem super gelungenen Fest und 
freuen sich bereits auf die nächste Veranstaltung.“

Den Schlagerstars 
ganz nah

SPORTLICH BEIM „SPIEL OHNE GRENZEN“

Sportgeister weckte die Sommerolympiade von  
BELLINI Neuwied: Am 23. August 2023 zeigten die Be-
wohnerinnen und Bewohner ihr Können beim „Spiel 
ohne Grenzen“.

Olympiade im Residenzgarten bei strahlendem Son-
nenschein: In schönster Kulisse traten die Seniorinnen 
und Senioren an – egal ob zu Fuß, mit dem Rollator 
oder im Rollstuhl. So motiviert freuten sie sich auf 
mehrere Stationen mit unterschiedlichen Disziplinen. 

Die zehn ausgefeilten Stationen plante und baute der 
Betreuungsdienst gemeinsam mit dem Haustechniker 
Martin-Jörg Kemmesies und schon ihr Anblick mach-
te bereits Spaß. Welche Disziplinen sich hinter den 
Aufbauten verbargen, beschreibt Einrichtungsleiterin 
Nicole Bergerforth: „Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten unter anderem Bälle durch eine bunte 

Torwand schießen oder werfen, Tischtennis auf einer 
Tischtennisplatte spielen und klassisch Dosen oder 
Ringe werfen. Bei Geschicklichkeits- und Sinnesspie-
len zeigten sie ihre motorischen Talente.“ Sie erklärt 
auch den Leitgedanken des Sport-Events im Freien 
und in Gemeinschaft: „Die Sommerolympiade ver-
lief ganz nach dem Motto ‚Dabei sein ist alles‘ – und 
natürlich hat jede Bewohnerin und jeder Bewohner 
eine Teilnahmeurkunde im BELLINI-Design erhalten, 
die sie jetzt voller Stolz in ihre Zimmer hängten oder 
stellten.“
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Ein weiteres Ausbildungsjahr beginnt bei BELLINI 
Neuwied: Am 1. August 2023 starteten acht motivierte 
Auszubildende ihre Ausbildungszeit mit verschiedenen 
Abschlusszielen.

Im Bereich der Pflege gibt es verschiedene Ausbil-
dungen in unterschiedlicher Länge – da ist für jeden 
Kenntnisstand und jedes Karriereziel etwas dabei: 
Auch die Senioren-Residenz Neuwied macht sich stark 
für erfolgreiche Berufsabschlüsse und bietet dieses 
Jahr wieder Ausbildungsplätze mit Zukunftsaussicht 
an. Als enge Begleiterinnen und Begleiter unterstüt-
zen dabei die Residenzmitarbeitenden, Praxisanleiter 
Karl-Heinz Nickel, Pflegedienstleiterin Ariane Hart-
mann und Einrichtungsleiterin Nicole Bergerforth die 

Schülerinnen und Schüler. Und in Zusammenarbeit mit 
den berufsbildenden Schulen ergibt sich für die Auszu-
bildenden dadurch ein reichhaltiges Bildungsangebot.

Dieses Angebot nahmen insgesamt acht einsatzbe-
reite Menschen an: sieben entschieden sich für die 
einjährige Ausbildung zur Altenpflegehelferin bezie-
hungsweise zum -helfer und einer wählte die Aus-
bildung zum Pflegefachmann. Für alle beginnt jetzt 
eine lehrreiche Lebensphase und Nicole Bergerforth 
begrüßt die Auszubildenden mit den Worten: „Wir 
freuen uns auch in diesem Jahr wieder sehr auf die 
Ausbildungszeit und stehen wie immer mit Rat und 
Tat zur Seite. Wir wünschen allen viel Erfolg für die 
Ausbildung!“

Acht neue 
und motivierte 
Auszubildende

SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

SEEMANNSLIEDER MITSINGEN

Das Publikum musizierte stimmungsvoll mit: Beim 
Klarinettenkonzert von Peter Laubenthal am 13. Sep-
tember 2023 sangen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von BELLINI Neuwied Seemannslieder.

Das Motto „Seemannslieder“ lockte interessierte 
Seniorinnen und Senioren ins Restaurant der Einrich-
tung: Dort fanden sie einen maritim geschmückten 
Raum vor und sie machten es sich zwischen Schiffen, 
Ankern und Steuerrädern gemütlich. Für diesen Look 
waren die Betreuungsdienst-Mitarbeiterinnen Jaqueli-
ne Holdmann, Olga Bopp und Nadja Körber zuständig 
und gaben dem Konzert damit die passende Atmo-
sphäre.

Zu einem richtigen Konzert gehört ein talentierter Mu-
siker: Der ehrenamtlich tätige Peter Laubenthal spielte 
virtuos Klarinette – und präsentierte einen bunten Mix 
an Seemannsliedern. Das Besondere: Die Bewohne-
rinnen und Bewohner sangen mit, denn sie erhielten 
im Vorfeld ausgedruckte Liedtexte. Die Leiterin des 
Betreuungsdienstes, Nadja Körber, stellt einen Teil der 
Songauswahl vor: „Es erklangen Lieder wie ‚Eine See-
fahrt, die ist lustig‘, ‚Junge, komm bald wieder‘ von 
Lotar Olias, Walter Rothenburg und Freddy Quinn, ‚La 
Paloma ade von Mireille Mathieu und viele mehr.“

SPÄTSOMMER AM RHEIN

Zwei Mitarbeiterinnen vom Betreuungsdienst, 
Jacqueline Holdmann und Nadja Körber, besuch-
ten zusammen mit zwei Bewohnerinnen zuerst 
ein besonderes Wahrzeichen von Neuwied: 
den Pegelturm der Neuwieder Rheinanlagen. 
An der Treppenseite des Turms sind Markierun-
gen angebracht, die die Hochwasserstände der 
vergangenen Jahre zeigen. Danach ging es an 
der Deichmauer entlang zum prächtigen Schloss 
Neuwied, dem ehemaligen Residenzschloss der 
Grafen und Fürsten zu Wied in Neuwied.

Die Betreuungsdienstleiterin ist auch Chorleiterin 
in der Senioren-Residenz und berichtet von einem 
zusätzlichen Konzertbeitrag: „Der hausinterne BELLINI 
Neuwied-Chor gab im Rahmen des kleinen Konzerts 
eine Kostprobe zum Besten und präsentierte den 
Evergreen ‚Seemann (deine Heimat ist das Meer)‘ 
von Lolita, auch bekannt als Cover ‚Seemann, lass 
das träumen‘ von Freddy Quinn.“ – So trugen alle zu 
einem stimmungsvollen Erlebnis bei und hoffen auf 
eine Wiederholung!
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BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
DORSTEN GMBH
Halterner Straße 69
46284 Dorsten 
Telefon 02362/79065-0
info@bellini-dorsten.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
KREFELD GMBH
Am Schirkeshof 6 
47804 Krefeld 
Telefon 02151/7377-0
info@bellini-krefeld.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
GELDERN GMBH
Am Nierspark 21
47608 Geldern 
Telefon 02831/13498-0
info@bellini-geldern.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
NEUWIED GMBH
Bahnhofstraße 4
56564 Neuwied 
Telefon 02631/9527-0
info@bellini-neuwied.de

bellini-seniorenresidenzen.de

Mit unserem Restaurant-Café-Gutschein  
schenken Sie zu jedem Anlass das Richtige!  
Der Gutschein kann über jeden von Ihnen  
vorgegebenen Betrag ausgestellt werden.  
Erhältlich in unserem Restaurant-Café.

Ganz einfach
Freude schenken


